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SIND SPORT UND BEWEGUNG WÄHREND DER 
SCHWANGERSCHAFT EMPFEHLENSWERT?

Sportliche Betätigung ist nicht nur für nicht-schwangere Frauen gesund! Gerade während 
der Schwangerschaft kommt der körperlichen Bewegung besondere Bedeutung zu, da Ba-
bys von trainierten Frauen vitaler zur Welt kommen als von nicht trainierten. Außerdem verhilft 
Sport zu einer besseren Körperhaltung und beugt typischen Schwangerschaftsproblemen, 
wie Venenstau, Wadenkrämpfen und Hämorrhoiden, vor. 

Ideal sind Ausdauersportarten wie Radfahren, Walken oder Schwimmen. Dabei ist wichtig, 
dass regelmäßig und über einen längeren Zeitraum trainiert wird. Während der späteren 
Schwangerschaft sind manche Sportarten naturgemäß eingeschränkt. Dennoch ist gerade 
in dieser Phase regelmäßige körperliche Bewegung gesund für die Mutter und das werden-
de Kind. 

Das Vorliegen von Morbus Crohn oder Colitis ulcerosa spricht jedenfalls nicht gegen eine 
sportliche Betätigung. Ganz im Gegenteil: Sport verhilft zu einem positiven Lebensgefühl. 
Allerdings kann die körperliche Leistungsfähigkeit bei erhöhter Entzündungsaktivität oder 
Blutarmut eingeschränkt sein. Wichtig ist es jedoch, auch in solchen Krankheitsphasen nicht 
komplett auf körperliche Bewegung zu verzichten.

Viele Tipps und Informationen rund um das Thema körper-
liche Aktivität bei CED bietet die Broschüre „Sport und 
Bewegung“.

Frei verfügbar unter dem Menüpunkt „Downloads“ auf
www.crohn-colitis-info.at

 

SPORT UND BEWEGUNGBEI MORBUS CROHN UND COLITIS ULCEROSA
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KANN DAS KIND GANZ NORMAL ENTBUNDEN ODER 
MUSS ES MIT EINEM KAISERSCHNITT AUF DIE WELT 
GEBRACHT WERDEN?

Die Wahl der Geburtsart – Kaiserschnitt oder normale Entbindung – ist in erster Linie unab-
hängig von der chronisch-entzündlichen Darmerkrankung. Bestimmte Komplikationen können 
jedoch in Einzelfällen ein Grund dafür sein, einen geplanten Kaiserschnitt in Erwägung zu 
ziehen. So können z. B. bei Morbus Crohn mit einer ausgeprägten Krankheitsaktivität im Be-
reich des Anus die vaginale Geburt und/oder der Dammschnitt zu einer Verschlechterung von 
Fisteln bzw. der Schließmuskelfunktion führen. Bei Colitis ulcerosa kann ein Pouch Anlass für 
einen Kaiserschnitt sein. Ein künstlicher Darmausgang spricht hingegen in der Regel nicht 
gegen eine natürliche Entbindung. 

Wie im individuellen Fall entschieden wird, sollte ausführlich mit dem behandelnden Gastro-
enterologen und dem Frauenarzt besprochen werden.
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NACH DER GEBURT UND IN DER STILLZEIT
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WIE VERLAUFEN MORBUS CROHN UND COLIT IS 
ULCEROSA IN DER ZEIT NACH DER GEBURT?

Durch die hormonelle Umstellung des Körpers oder auch durch emotionale Faktoren, kommt 
es in den Wochen nach der Geburt überdurchschnittlich häufi g zu einer erneuten Aktivität 
der chronisch-entzündlichen Darmerkrankung. In dieser Phase sind die meisten Mütter mit 
Morbus Crohn oder Colitis ulcerosa viel eher zu einer Therapie bereit als während der 
Schwangerschaft. 

Gerade in den ersten Lebenswochen des Kindes wird sowohl der Mutter als auch dem Vater 
viel Kraft abverlangt. Ein akuter Entzündungsschub zu diesem Zeitpunkt schwächt die 
Mutter ganz erheblich.

HAT EINE CHRONISCH-ENTZÜNDLICHE 
DARMERKRANKUNG EINFLUSS AUF DAS STILLEN?

In den meisten Fällen, außer bei Einnahme bestimmter Medikamente, kann das Baby gestillt 
werden. Es hat sich sogar gezeigt, dass gestillte Kinder insgesamt und von Eltern mit Morbus 
Crohn und Colitis ulcerosa im Speziellen ein geringeres Erkrankungsrisiko aufweisen als nicht 
gestillte Kinder. 

Daher ist in jedem Fall zum Stillen zu raten, wenn keine anderen Bedenken vorliegen.
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IST EINE GENETISCHE UNTERSUCHUNG BEI MIR 
ODER MEINEN KINDERN SINNVOLL?

Es sind heute bestimmte Gene bekannt, die überdurchschnittlich häufi g bei Menschen mit 
CED, insbesondere bei Patienten mit Morbus Crohn, verändert sind. Diese Genveränderung 
kann prinzipiell untersucht werden. Außerhalb von Studien kann jedoch kein genereller Gen-
test bei Kindern von betroffenen Eltern oder auch bei den Eltern selbst empfohlen werden, 
da die meisten aller Menschen mit CED bei der Untersuchung keine Auffälligkeiten zeigen. 
Somit kann auch bei einem unauffälligen Test des Kindes nicht ausgeschlossen werden, 
dass eine chronisch-entzündliche Darmerkrankung irgendwann auftritt. 

Bei vielen Eltern überwiegt die Angst, ihr Kind könnte an CED erkrankt sein, insbesondere, 
wenn es an wiederholten Bauchschmerzen leidet. Mithilfe eines Ultraschalls des Darms beim 
Kind können die besorgten Eltern häufi g dauerhaft beruhigt werden (Informationen zur Ver-
erbung von Morbus Crohn und Colitis ulcerosa fi nden Sie auf Seite 11).

VERLAUFEN ALLE SCHWANGERSCHAFTEN
SO WIE DIE ERSTE?

Leider kann nicht von einer auf mögliche weitere Schwangerschaften geschlossen werden. 
Der Verlauf der chronisch-entzündlichen Darmerkrankungen kann bei aufeinanderfolgenden
Schwangerschaften völlig unterschiedlich sein.
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Immer wenn meine Kinder (6 und 3 Jahre alt) Bauchschmerzen haben, 
denke ich, dass es die ersten Symptome eines Morbus Crohn sein können, 
wie bei mir. Mich hat aber beruhigt, dass die Wahrscheinlichkeit für 
meine Kinder bei etwa 1:20 liegt, und die wenigsten Kinder so früh im 
Leben erkranken.



Österreichische Morbus Crohn-Colitis ulcerosa Vereinigung (ÖMCCV)
Die ÖMCCV ist die nationale Interessen vertretung für Menschen mit chronisch-entzündlichen 
Darmerkrankungen. Sie setzt sich für mehr Aufmerksamkeit, Aufklärung und Verständnis in 
der Öffentlichkeit ein und bietet Informationen, Unterstützung und Erfahrungsaustausch mit 
anderen Betroffenen. Die ÖMCCV verfügt über Spezialgruppen für Kinder und Jugendliche, 
für Menschen mit Pouch und für Stomaträger sowie Zweigstellen in allen neun Bundesländern.
www.oemccv.at

Österreichische ILCO – Stoma-Dachverband
Die Österreichische Vereinigung für Ileostomie, Colostomie und Urostomie ist die Selbsthilfe-
organisation für Stomaträger. Sie bietet Informationen und Hilfestellungen sowie Kontakt zu 
anderen Betroffenen, da sie über Landes- bzw. Regionalstellen sowie eine „Junge-ILCO“ verfügt.
www.ilco.at

Österreichische Gesellschaft für Gastroenterologie und Hepatologie (ÖGGH)
Die ÖGGH, ein Verband von Fachärzten, beschäftigt sich in einer ihrer Arbeitsgruppen mit 
den chronisch-entzündlichen Darmerkrankungen.
www.oeggh.at

Wenn diese Broschüre Ihr Interesse an weiteren Informationen rund 
um das Thema chronisch-entzündliche Darmerkrankungen geweckt 
hat, besuchen Sie uns auch auf Crohn Colitis Info. Hier fi nden 
Sie viele Informationen zu den Krankheitsbildern, sowie praktische 
Alltagstipps und Lifestyle-Themen.

www.crohn-colitis-info.at
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WEITERE INFORMATIONEN
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Im Interesse des Textfl usses und der Lesefreundlichkeit werden auch 
geschlechtsunspezifi sche Begriffe gebraucht: Die Bezeichnungen Arzt, 
Patient usw. beziehen jeweils die weibliche Form mit ein. 

Bei den abgebildeten Personen handelt es sich um Fotomodelle, 
die von der Krankheit nicht betroffen sind.

AbbVie GmbH
Lemböckgasse 61/3
1230 Wien AT
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